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SYMPOSIUM

Kultur und Industrie
GMUNDEN. Im Wappensaal des
Seeschlosses Ort fand das zweite
Industriekultur Symposium statt,
das an den erfolgreichen Auftakt
des Vorjahres anknüpfte. Unter
der Leitung von Johannes
Jetschgo diskutierten Fachleute
und Interessierte über die Wech-
selwirkungen zwischen Indus-
trie, Kultur und Tourismus im
Kontext der Europäischen Kul-
turhauptstadt 2024. Jetschgo
spannte einen Bogen von der
Kultur des Salzkammerguts über
die klassische Sommerfrische bis

hin zu den Industriebetrieben der
Region. „Die Verbindung von
Handwerk und Industrie ist ent-
scheidend für die Schaffung von
Arbeitsplätzen und somit für die
Erhaltung von Brauchtum und
Kultur“, betonte er. Es diskutier-
ten unter anderem Kulturveran-
stalter Carl Philip Clam, Anja
Nixdorf-Munkwitz, Vorsitzende
des Landesverbandes Industrie-
kultur Sachsen und JohannaMit-
terbauer, Geschäftsführerin der
Salzkammergut Festwochen
Gmunden.<

Es diskutierten Carl Philip Clam, Anja Nixdorf-Munkwitz, Johannes Jetschgo,
Gerhard Sindelar, Johanna Mitterbauer (von links) Foto: Tourismusverband Traunsee-Almtal

INFOABEND

Energiegemeinschaften
LAAKIRCHEN. Strom aus der
Region beziehen oder Über-
schüsse aus der eigenen Pro-
duktion sinnvoll verkaufen:
Das ermöglicht das Klima-
bündnis Laakirchen mit sei-
nen Erneuerbaren Energiege-
meinschaften.

Immer mehr Haushalte erzeugen
ihren Strom mit einer Photovol-
taikanlage selbst. Viele andere
haben diese Möglichkeit jedoch
nicht. Erneuerbare Energiege-
meinschaften (EEGs) können
hier einen Ausgleich schaffen:
Man nutzt, vereinfacht gesagt,
automatisch den Stromüber-
schuss des Nachbarn, wenn die-
ser seine Produktion gerade nicht
selbst benötigt. Die Verrech-
nung erfolgt über die EEG. Das
Klimabündnis Laakirchen hat
nun zwei regionale EEGs ins Le-
ben gerufen: Die EEGNord rund

um das Umspannwerk Traunfall
und die EEG Süd rund um das
Umspannwerk Ohlsdorf. An der
nicht gewinnorientierten Initia-
tive können sich alle Haushalte
im Einzugsgebiet des jeweiligen
Umspannwerks beteiligen. Für
Interessierte gibt es einen Info-
abend im Generationenzentrum
Danzermühl am Dienstag, 29.
Oktober um 19 Uhr.<

Stadtrat Karl Thallinger und Gemein-
derat Harald Forstenpointner infor-
mieren über EEGs. Foto: Gemeinde Laakirchen


